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Straßensanierung
geht ins Finale

Während ich diese Zeilen 
schreibe, ist die Sanierung uns-
erer Straßen durch die Firma 
Koller bereits in vollem Gang 
und ein Ende  abzusehen.

Grundlegend hat das Ganze 
etwas länger als geplant ge-
dauert, schuld daran waren 
anfänglich relativ viele säumige 
Zahler, sodass eine Vorfinan-
zierung und damit eine Auf-
tragsvergabe nicht möglich war.

Nach und nach trudelten aber 
dann doch viele 800 Euro-
Beiträge am Treuhandkonto ein 
und zu guter Letzt und nach 
versendeten Mahnungen und 
“Letzten Mahnungen” ist nur 
ein kleines Grüppchen von 
Verweigerern (aus welchen 
Beweggründen auch immer) 
übrig geblieben.

Aber auch diese werden, nach-
dem ja die Mehrheit der letzten 
Jahreshauptversammlung für 
eine Straßensanierung gestimmt 
hat, wir den Interessen der 
Siedlermehrheit als Vorstand 
verpflichtet sind und weitere 
handfeste Fakten für eine Ein-
bringung im Klageweg ohnehin 
vorhanden sind, früher oder 
später ihr “Scherflein” bei-
tragen. 

Nach meiner bescheidenen 
Meinung hat das Planungsbüro 
Lengyel und die Baufirma 
Koller einen “guten Job” ge-
macht.
Dass aber alles fast reibungslos 
und plangemäß vonstatten ging, 
ist vor allem einem Mann zu 
verdanken, der in zahllosen

Von 
Herbert Hirtl
Schriftführer des 
SV Ponysee

Stunden seiner Freizeit getüftelt 
hat, wie man mit relativ wenig 
vorhandenem Geld optimale 
Ergebnisse erzielen kann.

Kein einfaches Unterfangen 
und nur sein umfangreiches 
Fachwissen, in vielen Berufs-
jahren in leitenden Tätigkeiten 
erworben, auf diesen Gebieten 
kam ihm zu Hilfe.

Aber nicht nur als “Chef-
verhandler” in Sachen Kanal- 
und Straßenbau, auch als peni-
bler Kassier und “Klagemauer” 
ist er im Vorstand des Siedler-
verein Ponysee von unschätz-
barem Wert.
Und ein netter Kerl ist er 
sowieso... unser Ing. Heinz 
Heindl!
Es war mir ein persönliches 
Bedürfnis, diese Zeilen Ihnen, 
den Siedlern unserer schönen 
Anlage, mitzuteilen.

Gottseidank finden sich doch 
immer wieder ehrenamtliche 
gute Mitarbeiter, welche Gi-
gantisches für die Allgemein-
heit leisten, ohne auch nur einen 
Groschen an Sitzungsgeldern, 
Spesenvergütungen und so 
weiter, dafür anzunehmen, auch 
wenn ihnen dies vielleicht zu-
stehen würde.

Tischreservierung
noch möglich!

Hr. Heindl, West 23
Hr. Hirtl, Ost 32

Kanal Abschlussarbeiten
Die letzten notwendigen 
Arbeiten zur Fertigstellung 
des Kanals werden in den 
nächsten 3 Wochen abge-
schlossen sein.
Wie wir wissen, gibt es 
etliche Pächter, die mit einem 
der Poliere der Firma Koller 
Vereinbarungen getroffen 
haben, die möglicherweise 
noch nicht erledigt wurden.

Außerdem scheint es offene 
Leistungen - Verfüllen von 
Puratorschächten, Setzungen 
- zu geben, die noch in 
Verbindung mit dem Straß-
enbau zu erbringen sind.

Der Vorstand ersucht Sie, 
Wünsche oder auch Be-
schwerden in diesem Zusam-
menhang bis spätestens 6. 
August 2011 schriftlich im 
Vereinspostkasten abzu-
geben.
Wir leiten dann Ihr Anliegen 
sofort an die Firma Koller 
weiter.
Nach diesem Termin be-
steht leider keine Möglich-
keit mehr, Ihr berechtigtes 
Anliegen zum Abschluss zu 
bringen.
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Liebe Siedlerinnen!
Liebe Siedler!
Ich darf Sie recht herzlich zu unserer 
zweiten Ausgabe der Siedlerzeitung 
begrüßen, welche Ihnen die zu-
sätzliche Möglichkeit bietet,  neben 
unserer Homepage www.ponysee.at 
und der Jahreshauptversammlung, 
immer am aktuellen Stand zu sein. 

Veränderungen im Vorstand:
Herr Han ist aus gesundheitlichen 
Gründen aus dem Verein ausge-
treten, was uns alle sehr bestürzt hat 
und ich möchte mich auch auf diesem 
Weg nochmals recht herzlich für 
seine wertvolle Mitarbeit bedanken. 

Vereinshaus:
Der Festsaal ist bereits fertig und wird 
von den Siedlern recht gut ange-
nommen und für diverse Feste und 
Veranstaltungen gebucht.

Im Keller wurde aufgrund des hohen 
Wasserspiegels ein begehbares 
Plateau errichtet und eine neue 
Bewässerungspumpe Installiert.

Im unteren Bereich wurde ein All-
gemeinraum mit versperrbaren Spin-
den geschaffen, der für jeden Siedler 
zu jeder Zeit zugänglich ist.

Zurzeit sind wir dabei, im unteren 
Bereich den alten Gastraum zu 
sanieren, der dann auch als allge-
meiner Aufenthaltsraum für jeden 
Siedler zu jeder Zeit zugänglich ist.

Areal:
Vor ein paar Wochen haben wir 
wieder einige Arbeiten im Areal 
durchgeführt:
Baumschnitt, Zurückschneiden von 
Sträuchern und Mäharbeiten, die 
Böschung im Norden (Ausfahrt 
Vereinshaus) wurde geebnet und ist 
somit auch zukünftig kostengünstiger 
zu pflegen.  

Wie Sie vielleicht schon bemerkt 
haben, gibt es nun einen neuen mit 
Lichtsensor beleuchteten Stiegen-
abgang zum Tennisplatz, der alte 
wurde aufgrund "Gefahr im Verzug" 
gesperrt. 

Kanalarbeiten: 
Die Kanalarbeiten sind im Großen 

und Ganzen abgeschlossen. 

Straßenbau:
Mit dem Straßenbau wurde bereits
begonnen und es haben sich  zahl-
reiche Siedler bei uns gemeldet, die 
Ihre Parkplätze vor den Parzellen 
sanieren wollen. Dies wurde von uns 
an die Firma Koller weitergeleitet und 
somit steht einer staubfreien Fahr-
bahn nichts mehr im Wege.

Weiters haben sich im Zuge der 
Bauarbeiten die Eigentümer ent-
schlossen, die Senke in der Fahrbahn 
auf der Landzunge auf deren Kosten 
anzuheben. Dafür bedanke ich mich 
im Namen des Siedlervereins.

Schranken, sowie Parkflächen im 
Norden:
Da die Parkplätze der Siedler im 
Norden immer wieder von Besuchern 
in Anspruch genommen werden, 
haben wir beschlossen, für die Siedler 
im Norden eine Schrankenanlage zu 
errichten.

Für die Siedler im Norden wird es auch 
asphaltierte Parkstreifen geben, 
welche den Siedlern, mittels Parzel-
lennummern am Parkstreifen ange-
bracht, zugewiesen werden und es 
dadurch zu keinen Parkplatzstreitig-
keiten mehr kommen kann.

Sommerfest:
Wie Sie vielleicht schon am Aushang 
bemerkt haben, gibt es 2011 wieder 
ein Sommerfest, zu dem ich Sie und 
Ihre Freunde und Bekannten recht 
herzlich einladen möchte. 
Wir haben ein Festkomitee mit Sied-
lern gegründet, welche uns helfen, 
den Abend für Sie zu gestalten. Es 
wurde das eine oder andere zu den 
bisherigen Sommerfesten geändert, 
übrigens auch mit den Bank / Tisch-
Reservierungen gab es eine Än-
derung - Sie können bei unserem 
Siedler-Telefon 0680/1346329 Tische 
um € 10,00 reservieren, welche bei 
Erscheinen retourniert werden.  

Das Sommerfest gibt uns die 
Möglichkeit, den Ponysee nach außen 
hin zu repräsentieren und unseren 
Bekannten und Freunden zu zeigen, 
wie "Wohnen im Urlaub" funktioniert. 

Zu guter Letzt möchte ich noch ein 
Anliegen los werden, da ich in letzter 

Zeit feststellen musste, dass Vor-
standsmitglieder immer wieder von 
Siedlern auf sozusagen “offener 
Straße” zurechtgewiesen werden, 
wie man nicht was zu machen hat und 
Beschwerden anbringen. 
Diese Siedler haben aber noch nie 
eine Vorstandssitzung besucht und 
Ihr Anliegen kundgetan. 

Es handelt sich hier nur um eine 
"Handvoll Leute", die größtenteils 
selber mal im Vorstand tätig waren 
und eigentlich wissen sollten, dass 
der Verein und seine Vorstands-
mitglieder die Mehrheit der Siedler-
innen und Siedler vertreten und 
deren Beschlüsse auch umsetzen.

Wir haben 12 x im Monat (jeder erste 
Montag im Monat, bzw. laut per-
manentem Aushang in den Info-
Kästen) eine Vorstandsitzung und 
sind ab 18.00 für die Anliegen der 
Siedler da. In wirklich sehr dring-
enden Fällen gibt es ein Siedler-
telefon, wo Sie jederzeit anrufen 
können.
Ich bitte Sie aber, die private Freizeit 
der Vorstandsmitglieder zu akzep-
tieren, da diese sowieso genug Zeit 
ehrenamtlich ins Vereinswesen in-
vestieren. 
Wenn wir 12x im Jahr für Sie da sein 
können, dann können auch Sie 1x im 
Jahr zu uns kommen, wenn Sie ein 
Anliegen haben …. oder ?

Mit diesen Worten möchte ich meinen 
Bericht 2011 beenden.

Liebe Grüße!

Ihr Obmann

Reinhard Regner

www.
ponysee.
at

Immer aktuell

Immer aktuell

Schau hinein...
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1.Sie veranstalten einen Filmabend und 
laden dazu Verwandte, Bekannte 
und/oder unsere Siedler dazu ein. 

2.Nach einem schönen und interes-
santen Urlaub möchten Sie eine Dia-
Show darüber zeigen. 

3.Sie planen und gestalten einen 
Tanzabend mit toller Musik, Speisen und 
Getränken. 

4.Sie möchten Ihren Freunden, Bekan-
nten und Mitarbeitern ein Fest für einen 
bestimmten Anlass bieten. 

5. Sie sind kreativ und möchten ein 
Theaterstück, einen Liederabend oder 
eine Dichterlesung veranstalten. 

6. Sie organisieren einen privaten Floh-, 
Kunst- oder irgendeinen anderen Indoor-
Markt. 

7.Sie sind Unternehmer und nutzen 
unseren Saal für ein Meeting und/oder 
Schulung. 

8.Sie sind Hobby-Maler und möchten 
eine Wochenend-Vernissage gestalten. 

9.Sie haben geheiratet und verwandeln 
unseren Saal in eine riesige Hochzeits-
tafel mit Catering usw. 

10.Sie veranstalten regelmäßig Klas-
sentreffen... unser Festsaal bietet den 
idealen Rahmen. 

11.Sie haben tolle Filme und veran-
stalten Ihren ganz privaten Kino-Abend 
im Freundeskreis.*) 

12. Sie möchten eine tolle Sylvesterparty 
geben. 

13. Sie planen eine Faschingsparty, ein 
Halloween-Fest..... 

14. Sie können sehr gut tanzen und 
möchten dies auch anderen beibringen. 

15.Sie möchten ganz einfach einen ge-
mütlichen Abend mit Ihren vielen Freun-
den und Bekannten verbringen. 

16.Sie sind Hobby-Zauberer und veran-
stalten einen tollen magischen Abend. 

17.Sie wollten immer schon einmal eine 
Weinverkostung bzw. Heurigenabend 
organisieren. 

18.Wie wär´s mit Sport? Lassen Sie Ihren 
Ideen freien Lauf... 

19. Sie schreiben schon seit langem und 
möchten nun Ihr erstes Kabarettpro-
gramm präsentieren. 

20. Sie spielen Alphorn und wollen ein 
Alphorn-Orchester aufbauen... :-)) 
 *) Unter Beachtung der Urheberrechte bei privater 
Nutzung. 

    
Unser Saalmiete-Basispaket um 100,- 
Das alles ist in diesem Paket enthalten: 

1. Wochenend-Termin Samstag/Sonntag 
oder Wochentag mit Vorbereitungszeit 1 
Tag vorher. 

2. Trinkgläser, Teller und Essbesteck in 
gewünschter Menge (sofern vorhanden). 

3. Saalbeleuchtung, Saalheizung, Toilet-
tenbenutzung, dezentrale Stimmungs-
leuchten (5 Stück). 

4. Tischkerzen, Aschenbecher, Getränke-
Kühlschrank. 

5. Benützung der komplett ausge-
statteten neuen Küche für die Zeit der 
Veranstaltung. 

6. Beistellung von Tischen, Tischtüchern 
und Sitzgelegenheiten. 

7.Starkstrom-Anschlußmöglichkeit bei 
Bedarf (Absprache notwendig). 

 Unser Saalmiete-Zusatzpaket um 50,- 
 Das alles ist in diesem Paket enthalten: 

1. Verwendung des semiprofessionellen 
Full-HDMI-Beamers mit technischer 
Hilfestellung. 

2.Verwendung der PA-Anlage mit profes-
sioneller 2000W-Endstufe und tech-
nischer Hilfestellung. 

3.Bereitstellung eines Mischpultes samt 
professionellem Mikrofon. 

4. Verwendung der 2 LED-Discostrahler 
und des LED-Effectgerätes. 

5. Bereitstellung von 2 CD/DVD-Playern. 
    
Mögliche weitere Bereitstellungen nach 
Absprache: 
Unkostenbeiträge werden gesondert vereinbart: 

1.Umfangreiche Musikdatenbank 
(ca.50.000 Titel) aller Stilrichtungen mit 
Disc-Jockey und Programm. 

2.Rahmenprogramm für Ihre geplante 
Veranstaltung. 

3.Komplette technische Begleitung Ihrer 
geplanten Film- oder sonstigen Projekte 
bei der Veranstaltung. 

4.Live-Musik mit Akkordeon und/oder 
Keyboard und Gesang. 

5.Saalreinigung nach Ihrer Veran-
staltung. 

20 (un)mögliche Gründe, unseren Festsaal zu mieten
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Aus konkretem Anlass, nämlich  
mehrere Beschwerden über ein 
lautstarkes Fest bis in die Morgen-
stunden auf einer Parzelle im Süden, 
an einem der vergangenen Wochen-
enden, möchten wir auf dieses The-
ma etwas näher eingehen.

Noch ist in der derzeit gültigen 
“Ponysee-Ordnung” nichts über über-
mäßige Lärmbelästigung in den 
Abendstunden  festgehalten, eine 
dementsprechende Erweiterung wird 
der Vorstand bei der nächsten Haupt-
versammlung zur Abstimmung brin-
gen.

Wer auf seiner Parzelle ein Fest plant, 
bei dem es lauter und später werden 
könnte, sollte daran denken, dass er 
nicht der einzige Siedler auf unserem 
schönen Areal ist, sondern noch 
weitere 160 vielleicht nicht unfreiwillig 
mitfeiern möchten. Sprich- es ist eine 
Frage des Taktes, seine Nachbarn 
zeitgerecht über eine Fete zu infor-
mieren (im Postraum hat der Veran-
stalter die Möglichkeit, alle anderen 
Mitpächter schriftlich mit Aushang 
davon in Kenntnis zu setzen) und ab 
22 Uhr die Lautstärke so zu redu-
zieren, dass sich niemand gestört 
fühlt. Sollte selbstverständlich sein, 
ist es aber nicht!

Vor mehr als 2 Monaten haben wir 
mittels Aushang in den Schaukästen 
freiwillige Helfer für unser Seefest 
gesucht und...
...sind damit “auf die Nase gefallen”!

Absolut niemand (stimmt nicht ganz, 
Frau Pordes hat sich bereit erklärt, 
etwas mit Kindern zu tun) hat sich auf 
unseren Aufruf gemeldet, obwohl alle 
wissen, dass unser Vorstand aus 
lediglich vier Mitgliedern besteht, 
welche alle auch noch ein Privatleben 
haben und teilweise auch nicht mehr 
die jüngsten sind.

So ein Sommerfest ist zwar eine feine 
Sache und bringt, wenn man es 
halbwegs vernünftig anstellt, auch 
etwas für den Siedlerverein (das sind 
wir alle) ein, ist jedoch mit enorm viel 
Vorbereitung verbunden.

Unserer Rechnungsprüferin Frau 
Schmalhofer-Schnürer ist es vor 
allem zu verdanken, dass sich doch 
noch einige tatkräftige Hände ge-
funden haben, welche uns vor dem 
Fest und beim Fest (und hoffentlich 
auch nachher) unterstützen werden.

Allerdings sind wir immer noch viel zu 
wenige, trotzdem werden wir uns 
bemühen, dass Sie davon beim Fest 
nichts bemerken.

Vielleicht gibt es aber im letzten 
Moment noch “Zeichen und Wunder” 
und jemand ruft, nach dem Lesen 
dieser Zeilen, beim Vereinshandy an 
und möchte spontan gerne für die 
Allgemeinheit tätig werden.

Apropos:

Auch der Vorstand könnte Mitarbeiter 
vertragen, welche ambitioniert 
unseren Siedlerverein mitgestalten 
möchten, denn wie schon erwähnt.....
besteht der Vorstand derzeit aus 
lediglich vier Mitgliedern und da kann 
es locker passieren, dass ursprüng-
lich Geplantes ganz einfach nicht 
erledigt werden kann!

Ein Bericht von Herbert Hirtl

Nun ist es bereits über ein Jahr her, dass 
wir die Reinigung unseres Vereinshauses 
in die Hände der Behinderten von Jugend 
am Werk gegeben haben.
Ein Jahr, in dem ich Menschen erleben 
durfte, die mit einer solchen Freude jede 
Woche zu uns kommen, um unser 
Vereinshaus zu putzen, dass diese Freude 
und Fröhlichkeit jedesmal auch auf mich 
überspringt. 
Meistens Montag, pünktlich um 8 Uhr 45 
trudelt die Truppe, angeführt von Maria, 
der Betreuerin, bei uns ein, um zielstrebig 
die Reinigungsutensilien aus dem dafür 
vorgesehenen Raum in Betrieb zu neh-
men. 
Da ich die meisten bereits über 1 Jahr 
kenne, weil diese jede Woche dabei sind, 
braucht es kaum Instruktionen, jeder 
kennt seinen Aufgabenbereich und erfüllt 
diesen mit bestem Wissen und Gewissen. 
Hie und da greift Maria auch selbst zum 
Besen, um das Team tatkräftig zu 
motivieren.

Dass sich der Siedlerverein eine Menge 
Geld erspart, ist nur ein angenehmer 
Nebeneffekt, steht aber keineswegs beim 
Vorstand im Vordergrund, sondern einzig 
und allein die Motivation, diesen unseren 
Mitmenschen eine Beschäftigung zu 
bieten.

Feste feiern
Ja, bitte...

Nein, danke!

Lärm bis in die
Morgenstunden

Der Siedlerverein
Ponysee - 1 Jahr

im Dienst der
Menschlichkeit
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Lärmbelästigung durch Hunde

Aus konkretem Anlass möchten wir 
Sie an dieser Stelle informieren, was 
Hundehalter am Ponysee beachten 
müssen: 

In der Zeit von täglich 12:00 - 14:00 
und 22:00 - 6:00 ist das Bellen von 
Hunden ungebührlich und daher 
durch geeignete, rechtlich und 
artgerecht unbedenkliche Maßnah-
men vom Tierhalter zu unterbinden.

Es kommen hier also die Grundsätze 
zur Beeinträchtigung durch Lärm zur 
Anwendung und können mit einer 
Verwaltungsstrafe geahndet werden, 
sofern eine Anzeige bei der Behörde 
erfolgt ist. 
Im Sinne der Gemeinschaft und einer 
guten Nachbarschaftsbeziehung ra-
ten wir aber, vor einer etwaigen Be-
schreitung des Rechtsweges, alles zu 
versuchen, um die Angelegenheit 
gütlich zu bereinigen.
Dabei appellieren wir sowohl an die 
Hundehalter, als auch an jene Siedler, 
welche sich durch Hundegebell 
gestört fühlen.

Wir weisen an dieser Stelle nochmals 
darauf hin, dass widerrechtlich auf 
unserem Areal abgestellte Fahrzeuge 
ausnahmslos abgeschleppt werden 
und der Fahrzeughalter die Kosten 
dafür zu tragen hat.

Es stinkt zum Himmel...
...was Menschen so alles ganz 
einfach irgendwo fallen 
lassen!

Schön langsam wird unser 
allgemeiner Müllplatz wieder 
zu einem illegalen Floh-
markt... mit Schischuhen bis 
zu alten Autobatterien, WC-
Schalen und leeren Kanistern 
ist die Auswahl recht viel-
fältig.
Ein absolutes Highlight war 
ein nagelneuer Schrubber vom 
Parkplatz im Süd/Osten, der 
jetzt im Vereinshaus gute 
Dienste leistet.
Spaß beiseite, wir gehen ja 
nicht davon aus, dass die 
illegale Deponie von unseren 
Siedlern beliefert wird, da ja 
der öffentliche Müllplatz der 
MA48 bekannterweise nur 
einen “Steinwurf” entfernt ist.

Bitte helfen Sie alle mit, dass 
wir nicht unser aller sauer 
verdientes Geld für die 
Arealsäuberung verplem-
pern müssen. Danke!
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Der Vorstand des SV Ponysee 
möchte sich bei den folgenden 
Personen bedanken, welche 
sich kostenlos in den Dienst der 
Allgemeinheit gestellt haben. 
Leider gibt es davon nicht allzu 
viele:

Wir bedanken uns bei

Herrn Helmut Roubinek
welcher bei der MA30 erreicht hat, dass die drei 
Kanaleinstiege kostenlos einen neuartigen 
Geruchsverschluß bekommen.

Herrn Herbert Trimmel
welcher für einen schönen Rasen vor unserem 
Vereinshaus sorgt und auch die neugepflanzten 
Thujen beim Tennisplatz betreut. Auch allerlei 
kleine Reparaturen und Malerarbeiten hat er 
durchgeführt.

den Herren Fischer, Zimmer-
mann  &  Zeilinger jun. 
welche unermüdlich für die Wiederherstellung 
und Modernisierung unseres Tennisplatzes im 
Einsatz waren.

Herrn Peter Han 
welcher in unermüdlichem Einsatz war, um 
Firmen für unsere Werbung zu gewinnen und für 
das völlig unentgeltliche Verlegen von Kabeln in 
der Saal-decke und die Montage der Multimedia-
Anlage. Viele, viele Reparaturen wurden 
außerdem von ihm völlig unentgeltlich 
durchgeführt.

allen Damen und Herren vom 
Sommerfest-Komitee
welche uns ihre tatkräftige Unterstützung bei der 
Organisation des Sommerfestes 2011 zugesagt 
haben.

Der Vorstand des SV Ponysee
in der derzeitigen Zusammensetzung

Reinhard Regner

Gerhard Dohnal

Herbert Hirtl

Ing. Heinz Heindl

Sylvia Schmalhofer-Schnürer

Annemarie Schöpfleitner

Obmann

Schriftführer

Kassier

Rechnungsprüfung

Rechnungsprüfung

Obmann-Stellvertreter

Termine:

4. Juli 2011
1. August 2011

5. September 2011
3. Oktober 2011

7. November 2011
5. Dezember 2011

Änderungen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Wir bitten Sie, diese Termine für alle Ihre 
Anliegen zu nützen.

Sprechstunden 2011
jeweils Montag von

18:00 bis 19:00.

Vor den 
Vorhang!

Wir betrauern
die Verluste von wertvollen 

Mitgliedern des Siedlerverein 
Ponysee, welche wir im 

vorigen und im heurigen Jahr
hinnehmen mussten.

Mögen Sie in Frieden ruhen!

Sektion Tennis
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Alle Fotos von der Anfangszeit am Ponysee stammen aus dem Fundus der Familie Szigeti

19:00 - 20:00

20:00 - 23:00

23:00 - 01:00

JUNG-SPANFERKEL
Serviert mit leckerem Krautsalat 

und Semmelknödel
 

WIENER SCHNITZEL
Vom Schwein. Frisch heraus 

gebacken. Serviert mit 
Kartoffelsalat.

 
FLEISCHLABERLN

2 Stück serviert mit Zwiebelsenf 
und frischem Brot.

 
GEMÜSESTRUDEL

Serviert mit pikanter Schnittlauch-
Sauce

 
FÜR DEN HUNGER UM 
MITTERNACHT GIBTS

A HASSE MIT SENF UND BROT
 

Für unsere kleinen Gäste 
servieren wir

Grillwürstel mit Pommes
 

ZIPFER BIER VOM FASS
Rotweine & Weißweine

Zahlreiche alkoholfreie Getränke
Kaffee und Kuchen

Sektbar & ProzenteTankstelle
 

Mit tollen Stimmungsliedern
und heißen Oldies in den Abend.

Unterhaltung der Spitzenklasse!
Bekannt u.a. vom Donauinselfest.

Abtanzen in den Morgen!

Haus zu verkaufen

Bei einem sensationellen Auftritt 
am Wiener Donauinselfest. Ein 
kaputtes Zwerchfell ist garantiert!

Schönes Sommerhaus, 60 m2, 
komplett möbliert, mit allen 

Extras. VB 169.000,--.

Telefon: 0676 / 489 86 38
Bitte nur zwischen 11:30 und 

13:00 anrufen!

Landzunge 18


